
 
 

 

Schulterschluss der Parahotellerie 
  

Die Schweizer Reisekasse Reka, Interhome, Camping TCS, Schweizer Jugendherbergen und Bed and 
Breakfast Switzerland haben sich zur Interessensgemeinschaft Parahotellerie Schweiz 
zusammengeschlossen. 

Das erklärte Ziel der Interessensgemeinschaft ist das Bündeln der Kräfte im Bereich der 
Übernachtungsmöglichkeiten alternativ zur Hotellerie, wie die Mitglieder in einer Mitteilung schreiben. Die 
Gesellschaft vertrete die Interessen einer  qualitätsbewussten Schweizer Parahotellerie in tourismuspolitischen 
Fragen und fördere diese mit gezielten Partnerschaften und Aktivitäten. 
 
Gleichzeitig erhalte Schweiz Tourismus den Auftrag, die neue Gesellschaft in seinen Märkten aktiv zu vertreten 
und zu bewerben und so die Aufmerksamkeit und die Auslastungszahlen im Schweizer Tourismus zu steigern.
 
Alle fünf Partner zusammen generieren jährlich rund 5 Mio. Logiernächte in der Schweiz. Nebst dem 
Erfahrungsaustausch und der strategischen Zusammenarbeit sollen auch andere Themen wie zum Beispiel 
eine Parahotellerie-Statistik, kalte  Betten oder Kurtaxen gemeinsam bearbeitet werden. (rom) 
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